
Überheblichkeit, des Zurückweichens vor der sowjetfeindlichen Hetze, 
des Versuches, die Partei in der Nationalen Front auf gehen zu lassen 
und damit auf die Position der verräterischen Tito-Clique herab­
zusinken. Diese Gefahr kommt auch in der Tätigkeit jener liquidato­
rischen und parteifeindlichen Elemente zum Ausdruck, die den 
Kampf um die Verwandlung der SED zu einer Partei neuen Typus 
abschwächen und die Disziplin innerhalb der Partei lockern wollen.

27. Indem sie ihre Mitglieder und Anhänger zur aktiven Teil­
nahme an der Organisierung der Nationalen Front des demokrati­
schen Deutschland aufruft, fordert die Partei von ihren Mitgliedern, 
auf welchem Posten sie auch stehen, die Verstärkung ihrer Anstren­
gungen zum staatlichen Aufbau und zur Festigung der Deutschen 
Demokratischen Republik, zu ihrer wirtschaftlichen Wiederherstellung 
und Entwicklung, zur Erfüllung und Übererfüllung des Wirtschafts­
planes, zur Festigung und Ausdehnung der Verbindungen der 
demokratischen Staatsorgane mit der Bevölkerung, zur Festigung der 
demokratischen Gesetzmäßigkeit und der Rechtsordnung und zur 
Durchführung der Beschlüsse der Ersten Parteikonferenz. Die Mit­
glieder der SED, die die Arbeit zur Schaffung und Stärkung der Natio­
nalen Front des demokratischen Deutschland mit der Arbeit zur 
Durchführung der historischen Beschlüsse der Ersten Parteikonferenz 
verbinden, leisten ihren großen Beitrag zum Kampf der deutschen 
Nation für ihre souveränen Rechte, für die nationale und soziale 
Befreiung des ganzen deutschen Volkes.

Entschließung des Parteivorstandes vom 4. Oktober 1949
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